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PRESSEINFORMATION 
Virtuelle Textilprozesse: Fraunhofer ITWM auf der Techtextil 2026 
 

Simulationstools für Fasern, Fäden und Gewirke – 
Fraunhofer ITWM zeigt Forschung für die Textilindustrie  

 
Wie lassen sich textile Strukturen schneller entwickeln, präzise charakterisieren 
und für anspruchsvolle Anwendungen – etwa für Medizin, Sport, Mobilität oder 
Bau – maßschneidern? Das Fraunhofer-Institut für Techno- und 
Wirtschaftsmathematik ITWM zeigt auf der Techtextil in Frankfurt am Main ab 
dem 21. April 2026, wie seine Softwarelösungen die Textilindustrie mit 
leistungsfähiger Simulation unterstützen. Ziel ist es, Entwicklungszeiten zu 
verkürzen, Materialeinsatz zu optimieren und das Verhalten textiler Strukturen 
bereits virtuell zuverlässig vorherzusagen. Im Fokus stehen die Software-Tools 
VISPI und TexMath. 

Simulation als Schlüsseltechnologie für moderne Textilien 

Die Textilindustrie steht unter hohem Innovationsdruck: Unternehmen entwickeln neue 
Fasern, komplexe Gewebe oder auch hybride Leichtbaustrukturen und bringen sie in 
immer kürzeren Zyklen zur Marktreife. Gleichzeitig steigen Anforderungen an 
Nachhaltigkeit, Ressourceneffizienz und Funktionalität. 
 
Das Fraunhofer ITWM entwickelt hierfür mathematische Modelle, entwirft effiziente 
Algorithmen und programmiert Softwarelösungen. Damit bilden die Softwarelösungen 
textile Prozesse und Strukturen vom Mikro- bis zum Bauteilmaßstab virtuell ab. Durch 
die Kombination aus Simulation, Optimierung und datenbasierter Auswertung können 
Anwendende Varianten am Computer durchspielen, statt sie ausschließlich im 
aufwendigen Versuchen zu testen. 
 
»Mit unseren Software-Tools VISPI und TexMath können Entwicklerinnen und 
Entwickler das Verhalten von Garnen, Geweben oder textilen Verbundstrukturen 
frühzeitig virtuell analysieren«, erklärt Dr. Walter Arne, der VISPI am Fraunhofer ITWM 
mitentwickelt hat. »So ersetzen wir Versuche, die Zeit und Geld kosten und 
beschleunigen Entwicklungsprozesse.« Die industrielle Forschung zur Produkt- und 
Prozessinnovation stößt auf rein experimenteller Basis oftmals an ihre Grenzen. Die 
Lösung: virtuelle Simulationen. 
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VISPI (Virtuelles Spinnen):  C++-Software zur Simulation von Spinnprozessen 

Spinnprozesse sind hochkomplex, da zahlreiche Arbeitsschritte in kurzer Zeit 
ineinandergreifen: Eine geschmolzene oder gelöste Spinnmasse wird durch feine Düsen 
gepresst, zu Fasern geformt und anschließend in Kaltluft oder einem Spinnbad 
ausgehärtet. 
  
VISPI bildet diesen Prozess durchgängig virtuell ab. Die Software macht sichtbar, wie 
sich Prozessparameter auf die Fasereigenschaften auswirken, und unterstützt so eine 
gezielte Optimierung. Gleichzeitig lassen sich sowohl die strömungsdynamische 
Auslegung des Spinnschachts als auch die Anordnung der Filamente im Spinnpaket 
untersuchen. Das Tool ist speziell auf industrielle Anwendungen zugeschnitten und hilft 
dabei, Entwicklungsprozesse effizienter zu gestalten. 

TexMath: Mathematische Lösungen für anspruchsvolle Textilsimulationen 

 
Während VISPI auf den Spinnprozess zugeschnitten ist, kommt TexMath überall dort 
zum Einsatz, wo physikalische Effekte auf Textilen präzise beschrieben werden müssen, 
zum Beispiel: 
 

 Mechanisches Verhalten: Nichtlineare Deformationen, Kontakt, 
Faltenbildung 

 Multiphysikalische Prozesse: Kopplung von Mechanik mit Temperatur- oder 
Strömungsfeldern, z. B. bei Imprägnierung, Trocknung oder Filtration 

 Skalenübergreifende Modelle: Verknüpfung von Faser- und 
Garnmodellierung mit Makro-Eigenschaften von Geweben  

Mathematische Modellierung, Simulation und Optimierung verbessern auf diese Weise 
beispielsweise medizinische Produkte, die viele Menschen benötigen. »Bandagen etwa 
werden in unterschiedliche Größen und Kompressionsklassen unterteilt und benötigen 
je nach Krankheitsbild entsprechende Druckverteilung. Wir können mit TexMath dabei 
unterstützen, die Produkte so weiterzuentwickeln, dass sie für möglichst viele Menschen 
von hohem Nutzen sind«, sagt Dr. Julia Orlik, Teamleiterin »Technische Textilien« am 
Fraunhofer ITWM. 

Techtextil präsentiert Neuheiten 

Auf der Techtextil in Frankfurt am Main ab dem 21. April 2026 präsentiert das 
Fraunhofer ITWM die Möglichkeiten von VISPI und TexMath anhand ausgewählter 
Anwendungsbeispiele aus der Textilindustrie.  
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Interessierte Fachbesucherinnen und Fachbesucher erwarten am Gemeinschaftstand 
des Forschungsbereichs TEXTIL der Fraunhofer-Gesellschaft (Halle 12.0, Stand 
C78) folgende Themen: 
 

 die virtuelle Auslegung textiler Strukturen 

 die Kopplung von Simulation und Experiment  

 sowie Optionen für gemeinsame Entwicklungs- und Forschungsprojekte  

Bildmaterial 

 

 
 
Von der Simulation zum optimierten Produkt 

Pressekontakt 

Eva Fröhlich 
Fraunhofer-Institut für Techno- und Wirtschaftsmathematik ITWM 
Telefon +49 631 31600-4074 
presse@itwm.fraunhofer.de 
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Über das Fraunhofer-Institut für Techno- und Wirtschaftsmathematik ITWM 

Das Fraunhofer-Institut für Techno- und Wirtschaftsmathematik ITWM in Kaiserslautern zählt zu den größten 
Forschungsinstituten für angewandte Mathematik weltweit. Wir sehen unsere Aufgabe darin, die 
Mathematik als Schlüsseltechnologie weiterzuentwickeln und innovative Anstöße zu geben. Unser Fokus liegt 
auf der Umsetzung mathematischer Methoden und Technologie in Anwendungsprojekten und ihrer 
Weiterentwicklung in Forschungsprojekten. Das enge Zusammenspiel mit Partnern aus der Wirtschaft 
garantiert die hohe Praxisnähe unserer Arbeit. 

Deren integrale Bausteine sind Beratung, Umsetzung und Unterstützung bei der Anwendung von 
Hochleistungsrechnertechnologie und Bereitstellung maßgeschneiderter Software-Lösungen. Unsere 
verschiedenen Kompetenzen adressieren ein breites Kundenspektrum: Fahrzeugindustrie, Maschinenbau, 
chemische Industrie, Energie und Finanzwirtschaft. Dieses profitiert auch von unserer guten Vernetzung, 
beispielsweise im Leistungszentrum Simulations- und Software-basierte Innovation.  

Über die Fraunhofer-Gesellschaft 

Die Fraunhofer-Gesellschaft mit Sitz in Deutschland ist die weltweit führende Organisation für anwendungs-
orientierte Forschung. Mit ihrer Fokussierung auf zukunftsrelevante Schlüsseltechnologien sowie auf die 
Verwertung der Ergebnisse in Wirtschaft und Industrie spielt sie eine zentrale Rolle im Innovationsprozess. Als 
Wegweiser und Impulsgeber für innovative Entwicklungen und wissenschaftliche Exzellenz wirkt sie mit an 
der Gestaltung unserer Gesellschaft und unserer Zukunft. Die 1949 gegründete Organisation betreibt in 
Deutschland derzeit 75 Institute und Forschungseinrichtungen. Knapp 32 000 Mitarbeitende, überwiegend 
mit natur- oder ingenieurwissenschaftlicher Ausbildung, erarbeiten das jährliche Forschungsvolumen von 3,6 
Milliarden Euro. Davon fallen 3,1 Milliarden Euro auf den Bereich Vertragsforschung.

, sowie die Tabelle auf der letzten Seite nicht löschen! 


	Simulationstools für Fasern, Fäden und Gewirke – Fraunhofer ITWM zeigt Forschung für die Textilindustrie


<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /All

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Dot Gain 15%)

  /CalRGBProfile (eciRGB v2)

  /CalCMYKProfile (ISO Coated v2 \050ECI\051)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Warning

  /CompatibilityLevel 1.7

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /RelativeColorimetric

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /CMYK

  /DoThumbnails true

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 524288

  /LockDistillerParams true

  /MaxSubsetPct 1

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness false

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments false

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts false

  /TransferFunctionInfo /Remove

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

    /Euclid

    /Euclid-Bold

    /Euclid-BoldItalic

    /EuclidExtra

    /EuclidExtra-Bold

    /EuclidFraktur

    /EuclidFraktur-Bold

    /Euclid-Italic

    /EuclidMathOne

    /EuclidMathOne-Bold

    /EuclidMathTwo

    /EuclidMathTwo-Bold

    /EuclidSymbol

    /EuclidSymbol-Bold

    /EuclidSymbol-BoldItalic

    /EuclidSymbol-Italic

    /FrutigerBlack

    /Frutiger-Bold

    /Frutiger-BoldItalic

    /FrutigerFhG-Bold

    /FrutigerFhG-BoldItalic

    /FrutigerFhG-Italic

    /FrutigerFhG-Light

    /FrutigerFhG-LightItalic

    /FrutigerFhG-Roman

    /Frutiger-Light

    /Frutiger-LightItalic

    /Frutiger-Roman

    /Frutiger-RomanItalic

    /MetaBold-Expert

    /MetaBoldLF-Roman

    /MetaBold-Roman

    /MetaNormal-Caps

    /MetaNormal-CapsExpert

    /MetaNormal-Expert

    /MetaNormal-Italic

    /MetaNormal-ItalicExpert

    /MetaNormalLF-Caps

    /MetaNormalLF-Italic

    /MetaNormalLF-Roman

    /MetaNormal-Roman

    /Symbol

    /SymbolMT

    /Wingdings-Regular

    /ZapfDingbats

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages false

  /ColorImageMinResolution 150

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages false

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages false

  /GrayImageMinResolution 150

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages false

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages false

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile (ISO Coated v2 \050ECI\051)

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<

    /DEU ()

  >>

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads true

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides true

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AllowImageBreaks true

      /AllowTableBreaks true

      /ExpandPage false

      /HonorBaseURL true

      /HonorRolloverEffect false

      /IgnoreHTMLPageBreaks false

      /IncludeHeaderFooter false

      /MarginOffset [

        0

        0

        0

        0

      ]

      /MetadataAuthor ()

      /MetadataKeywords ()

      /MetadataSubject ()

      /MetadataTitle ()

      /MetricPageSize [

        0

        0

      ]

      /MetricUnit /inch

      /MobileCompatible 0

      /Namespace [

        (Adobe)

        (GoLive)

        (8.0)

      ]

      /OpenZoomToHTMLFontSize false

      /PageOrientation /Portrait

      /RemoveBackground false

      /ShrinkContent true

      /TreatColorsAs /MainMonitorColors

      /UseEmbeddedProfiles false

      /UseHTMLTitleAsMetadata true

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /BleedOffset [

        0

        0

        0

        0

      ]

      /ConvertColors /ConvertToCMYK

      /DestinationProfileName (ISO Coated v2 \(ECI\))

      /DestinationProfileSelector /UseName

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /ClipComplexRegions true

        /ConvertStrokesToOutlines false

        /ConvertTextToOutlines false

        /GradientResolution 300

        /LineArtTextResolution 1200

        /PresetName <FEFF005B0048006F006800650020004100750066006C00F600730075006E0067005D>

        /PresetSelector /HighResolution

        /RasterVectorBalance 1

      >>

      /FormElements true

      /GenerateStructure false

      /IncludeBookmarks false

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles false

      /MarksOffset 4.251970

      /MarksWeight 0.250000

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /UseName

      /PageMarksFile /RomanDefault

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

  ]

  /SyntheticBoldness 1.000000

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [2412.283 3398.740]

>> setpagedevice



